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Dienstag den 28 . November 183 L.

Oberamt Nagold.
Aufforderung.
Friedrich S te i m le , lcciger We»

der von Wiloberg , ist in einer Umer»
sucdungesache hier zu vernehmen , und
wird , da sein Aufenthaltsort unbekannt
ist, auf d'esem Wege aufgcfortert , sich
hier zu stellen.

Nagolo , den 27 . Nov . 1854.
Königliches Oberamt.

W >e b b e k i n k.

Oberamtsgericht Nagold.
S Pi e l de r g,

Sebitloenligiiidation
In der nachgenannicn Gantsache

ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag-
fabrt auf die unten bezeichnte Zeit
anbcrauwt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werben , daß die Nichlliquldlren-
den , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichtsakien bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch
Ausschlußdescheid von der Masse aus¬
geschlossen werden , von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern aber
wird angenommen werden , daß sie
hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
so wie bezüglich der Genehmigung
des Verkaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpfle¬
gers der Erklärung der Mehrheit ihrer
Klasse bestreik».

-j- Johann Georg König,  gewes.
Krämers von Epielberg,

Donnerstag den 28 . Dezbr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Spiclberg.
Nagold , den 18. Nov . 1854.

Königl . Oderamtsgericht.
Mittnacht,  A . B.

Oberamtsgericht Nagold.
Wildberg

Schuldeuliquidntion.
3 » der Ganlsache dev

Johann Michael Re utter,  Bür¬
gers in Ältbulach, TaglöhneiS

in Wildberg,
ist zur E chultenliquidation Tagfahrt auf

Freilag een 29 . Dezember 1854,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumi , wozu d.e Gläubiger und
Bürgen aus bas Nathdaus in Wildberg
mit dem Ansügen vorgelaren werden,
daß die Nichtliquidirenben , soweit ihre
Forderungen nicht aus den GcnchlSak-
»en ersichtlich sind, in nächster Ger >ch S-
sitzung von der Masse ausgeschlossen
werten , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie bezüglich
eines Vergleichs , rer Genehmigung des
Masse - Veikaufs und der Bestätigung
des GüicipflegcrS der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitretcn.

Nagold , den 25 . Nov . 1854.
Königl . Oberamtsgericht.

Mitr  nacht , A.B.

GerichtsnoLariat Nagold.
Oderthaldeim,

Gerichtsbezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.
In der außergerichtlich zu erledi¬

genden Echulvensache des
Josef Lutz , Konrads Sohn , Bauers

in Oberthalheim,
ist zur Schuldenliquidation Tagfahrt
auf

Gamstag den 16 . Dezember 1854
bestimmt. Die Gläubiger und Bür¬
gen, sowie überhaupt alle Diejenigen,
welche Ansprüche an das vorhandene

Vermögen machen wollen , werden
diemit vorgeladen , bei dieser Verhand¬
lung

Vormittags 10 Uhr
auf dem RathhauS zu Oberthalheim
persönlich oder durch gehörige Bevoll¬
mächtigte zu ersannen , oder , wenn
voraussichtlich ihre Forderungen kei¬
nem Anstande unterliegen , durch Ein¬
reichung schriftlicher Recessc zu liqui¬
dsten , und die Dokumente , worauf
sich die Forderungen , so wie die et¬
waigen Vorzugsrechte gründen , vor-
zulegen . Von denjenigen Gläubigern,
welche schriftlich liquidsten , wird im
Falle eines Bergleichs , so wie irr
Hinsicht auf Genehmigung des Ber»
kaufs der Liegenschaft angenommen,
daß sie der Mehrzahl der Gläubiger
ihrer Kategorie beitreten . Die nicht
angezeigt werdenden , diesseits unbe¬
kannten Forderungen müssen bei der
Verweisung unberücksichtigt bleiben.

Den 15 . Novbr . 1854.

K. Terichtsnotariat Nagold
und

Gemeinderath Oberthalheim
vlt Gerichrsnolar Groß.

A l t e n st a i g.
Empfehlung

Selbstocrfertigte baumwollene Re¬
genschirms habe ich M
in beliebiger Auswahl
stets vorrälhig, . und »

gebe solche bei guter Waare zu N
möglichst billigen Preisen ab ; auch M
verfertige ich Thermometer auf Holz
oder Messing , und habe hievon stets
vorrälhig , wovon namentlich die
Herren Bierbrauer gefälligst Notiz,
nehmen wollen.

Friedrich L u z,
Nadler und Schirmmacher ..



Gcrichtsnotanat Nagold.
Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Die Gläubiger deS kürzlich gestor»

benett
Christian Friedrich Müller,  ledi¬

gen Tuchmacher - - Gesellen von
hier,

werden hiemit aufgefordert , ihre An¬
sprüche unter Vorlegung der Beweis¬
mittel bei dem K. Gerichtsnoiariat
dahier

binnen 15 Tagen
geltend zu machen , widrigenfalls auf
solche bei der Verlassenschaftstbeilung
keine Rücksicht genommen werden
könnte.

Den 23 . Nov . 1854.
K. Gerichts -Notariat

und
Waisengericht.

Gesehen : Gerichlsnotar Groß.

Stadt Alten st arg,
Gerichtsbezirks Nagold.

Wirthschafts und Güter-
Verkauf.

In der Erecutionssache gegen
Carl Salomon Luz,  Engelwirths

dahier,
wird nachbenannte Liegenschaft gegen
zielerweise Bezahlung am
Donnerstag den 28 . Dezdr . d. I .,

Morgens 9 Uhr
zum 2ten mal auf diesigem Raihhauö
zum Verkauf ausgesetzi , nämlich

Gebäude:
Ein neu erbauieS

zweistöckiges Haus,
das Gasthaus zum
Engel , nebst dazu
gehörigen 2 Kellern und Hof-
raithe.

Anschlag . . . 2,300 fl.
Garten:

*/, Viertel lO^ gNuchen der Stadt¬
graben vor dem Lmvenihor.

Anschlag . . . . 200 fl.
Auf Ueberberger Markung

Acker:
3 */g Morgen 32,4 Ruthen Acker

und
*/g Morgen 15,8 Ruthen Wald

in Halden.
Anschlag . . . . 300 fl.

42sg Marge , 13,5 Rutben in Buß-
Aeckern.

Anschlag . . . . 350 fl/

Sämmtlich vorbenannte Liegenschaft
ist bis jetzt um 500 fl. angekauft.

Die Liebhaber, Auswärtige mit obrig¬
keitlichen Prädikats - und Lermögens-
Zeugnissen versehen , werden zum Ver¬
kauf eingeladcn

Den 22 . Nov . 1854.
Gemeinderalh.

Vorstand:
_ Speidel.

Altenstaig Stadt.
Gläubiger - Aufruf.
Da gegen die Wlttwe des vorma-

ligen diesigen Bürgers und Schrei¬
ners alt Ludw g Kehle  Schulden
eingeklagt , und zu diesem Behuf be¬
reits einige Stücke von ihrer Liegen¬
schaft verkauft sind , so ist zu außer¬
gerichtlichen Erledigung dieser Schuld¬
sache ein Zisammenkriik der Gläubi-
ger nothwendig ; es werken daher alle
Diejenigen , welche Ansprüche an die
Vcrlaffenschafts - Maffe machen zu kön¬
nen glauben , aufgeforberi , am

Samstag den 2. Dezbr . d. I .,
Vormittags 9 Uer

auf hiesigem RatdhauS sich einzufinden
und der Verhandlung anzuwohnen,
widrigenfalls sie bei der einzuleiten-
ben außergerichtlichen Verweisung nicht
mehr berücksichtigt werden könnten.

Den 22 . Nov . 1854.
Für den Stadtgeineindcrath,

Vorstand:
_ ^ Speidel.

Bösingen,
Oberamts Nagold.

Frucht - Verkauf.
Am Donnerstag den 30 . Nov . 1854

Mittags 11 Uhr
werden auf dem Rathhaus zu Besingen
im öffentlichen Aufstreich an den
Meistbietenden gegen sogleich haare
Bezahlung

13 Scheffel Haber
10 Scheffel Dinkel und

7 Slmri Roggen

Die Herren Ortsvorsteher werden
ersuch: , dieses rechtzeitig bekannt
machen lassen zu wollen.

Den 24 . Nov . 1554.
_ Schultheiß Gutekunst.

A l t e n st a i g.
Mehrere Säcke alter Hopfen hat

zu verkaufen:
Reichert  zum Löwen.

Haiterb  ach.
Heu - und Stroh - Verkauf.

Montag den 4 . Dez. d.I .,
Morgens 10 Uhr,

verkäme ich im öffentlichen
Aufstreich gegen baare Bezahlung ein
ziemliches Quantam Heu und Stroh,
wozu Liebhaber eingcladen werden.

Wundarzt u. Sonnenwirth Canz.
WörnerSber

Die Herren Holzhändler mache ich
darauf aufmerksam , bei Verbringung
von Holz in Zinsbach über meinen
Wässerungsgraben die Dolber gehörig
mit Rippen zu versehen . Im Falle
der Nichtbeachtung dieses entstehenden
Schadens werde ich von den Betreffen¬
den einen Ersatz , von etwa 12 Morgen
Wiesen zu bewässern , veilangen.

Den 20 . Nov . 1854.
_ 2 - F. Frey.

Alten  st a i g.
Verlorener Nina.

Am Mittwoch ven 25lcn Novbr.
ging von Nohrdorf nach Altenstar'g
ein goldener Ring mit den Buchstaben

1-'. bezeichnet verloren . Der
redliche F >nder wird gebeten , densel¬
ben gegen gute Belohnung bei Herrn
Goldarbetter Wacken huth  m Alten-
stalg adzugcben . _

Unterje ttinge ».
Zugelaufener Hund.

In vergangener Woche
ist mir ein Hund ( Spitzer)
zugelaufen , welcher gegen

S,nrücku »gsgebühr abgeboft werden
kann de» Fried . Re nschler .

Nagold.
Em gut erdallener Arm vir,  wie

auch ein ganz neuer grauer BurnuS
ist zu kaufen , wo ? sagi

die Redaktion.

Sulz . Wildderg.
Dem Wunsche des verehrl . Ge-

meinderaihs in Wildberg zu Folge
macht Unterzeichneter brennt die An¬
zeige, daß er sich Beb fs seiner legi¬
timen Verrichtungen je in der Woche
zwermal , am Dienstag oder Mittwoch,
und Samstag Nachmittags zwischen
12—2Ubr in Wttdberg einfinden wird,
und rin Haufe des Herrn Schneidermei¬
sters Rath  zu treffen ist.

Sulz , den 26 . Noodr . 1854.
I Wund - u. Gcductsarzt Gröber.
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Au Weihnachts -Geschenken
3 « der G . Zarser ' schen Buchhandlung ist zu haben:

Der goldene Spiegel
für die Jugend.

Tugend und Laster faßlich dargestellt in Wort und Bild.
Mit 33 Haupt « und Nebcnbüdern auf 12 fein illuininirten Kupfer«

tafeln mit kurzen moralischen Erzählungen.
Preis 57 kr.

Bilder aus dem Leben.

Erzählungen für die reifere Zugend
von

Alexander Franz.
Mil einem Stahlstich.

Preis 24 kr.

B r K g a.
Eine Reihe erzählender Dichtungen . AuS den Werken
Deutschlands gefeiertster Sänger  für die fugend aus»

gewädlt.
Mit einem Tiielkupfer.

Preis gebunden t fl . 12 kr.

Ne«e Mährchen.
Der Jugend erzählt

von
Alexander Kranz

Mit 4 Stahlstichen.
Preis 24 kr.

Neuestes Ritter - Turnier und Sarazenen-
Spiel

für Jang und Alt . Preis 48 kr.

Äinderlust.
Zwölf große fein illuminirte Bilder mit kurzen unterhal¬

tenden Erzählungen , Geschenk für folgsame Kinder.
Preis 2 fl . 42 kr.

Die Löwenjagd in Hmdostan.
Ein Unterhaltendes Gesellschaftsspiel für Kinder.

Preis 30 kr.

Bilderfibel für gute Sinder.
, Mit 6 sein colorirten Kupfertafcln

und
einer Vorlage zum Schönschreiben und Zeichnen.

Preis 15 kr.

Reiter , Roß und Wagen.
Bilderbuch für Knaben mit zwölf colorirten Kupfertafel«

in Tondruck nebst erklärendem Texte.
Preis gebunden 1 fl . 12 kr.

Mahrchcn von Rübezahl.
Dargestellt in Wort und Bildern

von
P . C . Geißler.

Mit io fein illuininirten Kupfertafcln.
Preis 48 kr.

Sechs Mahrlein.
Erzählt von Rudolph Schreiber.

Mit Ravirungen
von

F . Pocci . Preis 1 fl.

Der Tugendspiegel.
Erzählungen für die Heranwachsende Jugend.

Von
I . Weisdorff.

Elegant gebunden mit Gold verziert.
Preis 24 lr.

*

Die Freuden des Landlebens.
Eine Erzählung mit 8 Bildern für gute Kinder.

Preis 36 kr. ^

Nußknacker „ Munsekönig.
Ein allerliebstes Kindennährchen nach E . T . A . Hoff»

mann,  oder neueste Bilderlust,
in 10 fein illuininirten Kupfertaseln nach Originalzeichnting

von
P . C Geißler.

Preis 54 kr.

Eifele und Beifele Sprunge.
Gesellschafts - Würfelspiel

für

Zung und Alt.
Preis 30 kr.



Der

Zugend Wnrrderhor».
Reim - und Liederschatz für Kindheit u . Jugend.

MN zwölf Illustrationen in Farbendruck.
Preis 4 fl.

Der

u g e n d f r e u n d.
Erzählungen , Gedichte, Unterhaltungen aus der Geschichte,
Länder - und Völkerkunde und Raiurlehre . Herausgege-

dcn von einem Verein deutscher Jugendschriftsteller.
Preis 1 fl.

DeS artigen Kindes

Abend Unterhaltungen.
Eine Sammlung lehrreicher Erzählungen

von
E Brcittn.

Mit einem Litelbilbc.

Elegant gebunden mit Gold verz -ert.
Preis 24 kr.

Medor , der gute Hund , und Paul u. Anna,
oder

die im Walde verirrten Geschwister.
Von

I . Weisdorff.
Elegant gebunden mit Gold verziert.

Preis 24 kr.

Christfestsgabeu.
Erzählungen für die reifere Jugend.

Von
Alexander Franz.

Mlt 4 säubern Siahlsttchen.
Preis 24 kr.

Andreas , der arme Kischerknabe.
Bon

G . Billig.
Mit vielen colorirtcn Bildern.

Preis 48 kr.

Franzens und Augustens Lieblingsfibel.
Mit 24 ausgemalien Lildertafeln.

Preis 36 kr.

F r u ch t » P r e i f e.

Frucht¬
gattung.

Nagold,
den 25. Nov. 1851,

s>er Scheffel.

Verkauft
wurden: Erlü «.

A l t e n fl a i g,
den 22, Nov. 1851,

per Scheffel.

F r e u d e » st a d t,
den 18. Nov. 1851,

per Siinri.

Ttbin gen,
de» 24. Nov. 1851,

per Scheffel.

Calw,
den 18. Nov. 1851

per Scheffel.
fl. kr. fl. kr. fl. kr. Schfl. Sri. fl. kr. j fl. kr. fl. kr. fl. kr. ft. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl kr.>fl. kr. kr. kr.

Dinkel alt 1Sch. — - - — — — — —- — — — — - , - — — — — — — - — - - — —! -. — —
„ neuer. 9 18 9 «3 8 38 11k — 1069 38I 10 30 10 - 9 21 — —. — - - 10 12 9 19 9 30 10 12 9 18 9 12

Kernen . » _ 21 - — — e — 111 — 25 36 — - 3 15 3 11 2 51 21 — 23 52 23 10 25 12 21 32 23 36
Haber . . 7 30 7 15 6 5l 83 6 607 21 > 8 8 7 30 7 18 1 1 1 2 1 — 7 10 7 22 7 6 8 12 7 19 7 21
Gerste . . kl >5 11 — 13 30 19 — 266 21 >5 — 1158 11 56 2 — I 56 1 52 ll - 13 38 13 22 >1 12 13 55 13 12
Bohnen t Sri. 2 9 2 5 2 — 1 1 68 12. - - —_ — - —- r 38 — - — 2 11 - - - — — - — — —

Weizen . . 2 51 2 53 2 ÄO 1 — 23 1i - —. - ' - -! 3 1k z io 3 8
Roaqen . . 2 9 2 8 2 6 1 1 25 12! — 20- 2 33 — - — -
Wicken . .
Erbsen . . 2 12 2 32 r 21 — e 15 12^— — - -- — — — — 2 15 — - — — 2 3t - — — - - — -
Unsen . .
kinsen-Gerste t

Vlktualien -Prcise in lezter Woche.

i Psd Ochsenfleisch
Nagold . M » ' Freuden¬

stadt
Tübin¬

gen.
Ealw. /

1.0 kr. iu kr. tt kr. 10 kr. 11 kr
, „ Rindfleisch 9 » g S . 8 . 9 .

„ Hammelfleisch b° 8 .
^ „ Kalbfleisch 8 « 7 . 7 . 8 . 8 .
„ „ Schwemef .abg. >2 . 12 . 10>» 2 . 12 .
» - „ unabgz. ", 12 . « . 13 .
1 „ Butte« - . , 22 .
4 » Kernenbrod 18 . 20 . 20 . 20 „ 20 .
1 » Schwapzbrod '6 18 „ 16 . 18 ^ 18 .
zWeck schwer I ^ Lth. I '/ . UH. 4 '/,UH. «V. rth . i '/ . üth

Gemeinnütziges.

Reinigung lackirter Sache ».

Man nimmt etwis Mehl und Baumöl und reibt
damit die lackirten Gefasst , Tische , Rahmen u. dgl. mit
einem Tuche ab . Dieses nimmt Flecken und Staub weg
und macht die Sachen sehr glänzend , ohne daß eö dem
Golde , den Farben oder dem Lacke schadet oder Ritze
verursacht.

Verantwortliche Redaktion : H - Ijle . Druck und Berlag der G . Aaiser 'sche» Buchhandlung in Rag » I».
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